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: F KAS
Rückwärts, Don Rodrigo!

Lieber Nebil
Heufe nehme ich beim Frühstück mein

Finanz-, Handels- und Intelligenzblatf zur Hand
und stofje unter der Rubrik Sport auf den
beigelegten Ausschnitt:

9teuer 'SBeltrefeorb im ©isBusroerfen
sn. 3?adj einet längeren Spejiafootbeteitunp, unter-

nof)tn ber Otalienet (ton [olini im Skilaufe eines
[eid)tatfilcti[ct)cn SBetttampfes in SKailanb einen etfotp,.
teidjen Slngriff auf ben oon ifjm [clbit gehaltenen SBcIt-
teforb im Sislustoerfen. Set Sîetotb routbe oon 55,35

au_L^<y!3 m oetbeftcit.

Dafj es in Italien «bergab» geht, well) man,
aber dafj die Abwärtsbewegung so konsequent

durchgeführt wird, ist neu. Nun bin ich

nur gespannt, ob dieser Weltrekord international

anerkannt wird. Ich habe in meiner
Jugend auch Leichtathletik getrieben und erinnere

mich daran, daft ich den Diskus Uber
25 Meter von mir weggebracht habe. Ich bin
entschlossen, mich durch «längeres Spezial-
trainfng» so weil zu bringen, dafj ich beim
nächsten Vereinslurnfest in Hinlersellenbüren
einen erfolgreichen Angriff auf Consolinis
Rekord unternehmen kann. Gebe der Himmel,
dafj die Scheibe dann nicht plötzlich 60 Meier
weif fliegt. Dann verbessere ich den neuen,

meinen Rekord Jährlich solange, bis ich
den Diskus einmal überhaupt nicht mehr
fortwerfe, sondern mil nach Hause nehme und
vergoldet als Zeichen eines nicht mehr zu
unterbietenden absoluten Wellrekords
aufzuhängen. Vielleicht komme ich dann als
Nationalheld auf eine Briefmarke und in jeder
Stadt wird eine Strafje nach mir benannt.

Mit Wellrekordgrüfjen verbleibe ich
Dein Dietrich.

Lieber Dietrich!
Du bist auf dem besten Wege. Ich kann

Dir nur ein weithinhallendes Bravo zurufen.
Endlich einer, der es erfafjt hatl Meine Sporfs-
fräume gehen doch noch in Erfüllung, und
einer davon ist der, mit dem Du Dich jetzt
beschäftigst. Schon lange habe ich darauf
gewartet, dafj es den Leuten mit den Rekorden
endlich einmal zu dumm wird. Immer noch einen
Meter weifer, einen höher, eine Sekunde
weniger usw. Das muh einem doch einmal zum
Hals heraushängen. Bei den Schnell-Läufern
habe ich es schon lange erwartet. Da läuft
einer 100 Meter in nullkommanix Sekunden und
jeden Monat läuft einer schneller. Es muh ja
einmal der Moment kommen, wo der, der
stehen bleibf, gar nicht mehr zu schlagen ist.
Er sagf einfach: sssst, und behauptet, mif
zwanzigmillionenfacher Lichtgeschwindigkeit
um die Erde gekeibet zu sein. Von einer
bestimmten Geschwindigkeit an hört die
Kontrolle und die Gemütlichkeit auf. Und siehe
da, die Italiener haben den ersten Schrift ge¬

tan auf dem Gebiet des Diskuswerfens,
indem sie den Rekord einfach um über einen
Meter herabgesetzt haben. Der Name des
Erfinders dieser neuen Sporfära ist symbolisch:
er heifjt Consolini. Consolare heifjt trösten,
und es ist etwas Tröstliches, dah man von dem
Gejage nach «noch weiter» und «noch schneller»

und «noch dümmer» und wo alles die
Rekordsucht ihre Verheerungen angerichtet haf,
wieder abkommt. Ist es denn nicht viel schöner,

wenn der international anerkannte
Weltrekord für Diskuswerfen sagen wir drei
Meter isf. Da kann dann jeder mitmachen,
Frauen und Kinder, und die olympischen
Spiele werden zu wirklichen Volksfesten. Dabei

ist es gar nicht so einfach, den Diskus nur
drei Meter weit zu werfen. Es kommf dann
endlich einmal wieder auf die Geschicklichkeit
ani Wer zwei Meter neunundneunzig wirft,
hat verloren. Da sind wir dann genau. Und
drei Meter eins, ist ebenfalls Essig. Das wird
Zeiten geben. Es bedarf nur der Einsicht der
internationalen Sportleute und alles kann noch
gut werden. Wenn Du Dich rechf energisch
und geschickt dafür einsetzest und ich Dir
helfe, die Propaganda zu machen, etwa für
den Hundertmeterlauf als Weltrekord eine
Stunde festzulegen, Du wirst sehen, man wird
uns, nachdem wir zunächst mif Schmähungen
überhäuft worden sind, eines Tages als Wohltäter

feiern und wir kommen zusammen auf
eine Briefmarke, wie seinerzeit der Hitler und
der Mussolini, nur mif mehr Recht und
viel schönerl

In diesem Sinne, Kampf- und Sportgenosse,
verbleibe ich Dein Nebi.

Doppelsalon-Schnelldampfer
Lieber Nebil

Aus meinem Leibblatl habe ich beiliegendes
Inserat ausgeschnitten:

Sont Sobenfee
Hl tu et fflobenfee-îDioto r f ä) i f f. $es

neue öfteitetdjtfdje $otobe[faIon--2)ant|)fer. 8 u «

ft t i a" f)at legtet ïage Bon Stegen} au« feine 3iing<"
fernfabrt gemadfjt. iicfeS 3Kotorfcbiff mutbe auf
ber Sßerft florneubutfl 1938 in ben einjelnen ïeilen
ferttggeflcHt unb auf Der Sregenset SBetft montiert,
68 bat SRoböl=OTotorcn. SKkgen 2tu8brud) beg Arie«
gej 1939 fam bie Sluftria" nttfjt me&r in ben flurjh
bttnft. fb.

Ich stehe nun vor einer Wand. Handelt es
sich hier um einen Dampfer mil einem
Doppelsalon (was ist ein Doppelsalon I

oder handelt es sich um einen Salon, der auf
einem Doppeldampfer montiert istl (was
isl ein Doppeldampfer î ] Als kleiner Knirps
lernte ich, daft man Schiffe mit Dampfmaschinen

Dampfer, solche mil Rohölmoloren aber
Motorschiffe nennt. Es muft sicher sehenswert
sein, wenn man einen rohölgetriebenen
Doppelsalon-Dampfer dampfen sieht.

Lieber Nebi, gib mir Auskunffl
Dein Muck.

Lieber Mucki
Eine meiner schönsten Jugenderinnerungen

ist ein Bild, das an der Wand eines Zahnarztes
hing und mir das Warten auf die Bohrqualen
erträglich machte. Es war ein mächtiges Schiff
mitten auf dem Meere und drunter stand:
Doppelschraubenschnelldampfer X den
Namen habe ich vergessen. Aber das
Doppelschraubenschnelldampfer ist mir geblieben,
ein ehrfurchfgebietendes Worfl Und nun sind,
wie man ja bei dieser Menschheit ringsum
sieht, inzwischen sämtliche Schrauben locker
geworden. So dafj man auf andere Kostbar¬

keiten kommen mufjfe. Und siehe da, es
entstand, worauf ich schon lange gewartet
hatte: der Doppelsaiondampfer. Der Salon,
das war früher die sogenannte gute Stube,
wo die Möbel das ganze Jahr mit einem
Ueberzug versehen waren. Ein Doppelsalon
mufj also eine Art Uebergutestube sein, ein
Traum von einer guten Stube, der nun endlich

auf dem Bodensee Wirklichkeit geworden
ist. Ein Symbol für Oesterreichs Wiederauferstehung,

glanzvoller noch als unter dem
Kaiser Franz Joseph, der sicher keinen
Doppelsalon gehabt hat. Um diesen instand zu
halten, wird, wie Du Dir denken kannst, enorm
geputzt werden müssen, und wenn die
Putzfrauen bei ihrer Arbeit mit dem Doppelsalon
so schwitzen, dafj sie dampfen, dann wird
man doch von einem Doppelsalondampfer
sprechen dürfen, auch wenn er mit Rohöl
(wie ordinärl Rohöl wäre zu Kaisers Zeiten
nie verwandt worden I) betrieben wird.
Nicht wahr? Dein Nebi.

Tourismus

Lieber Nebi-Onkell
Gestern vernahm ich am Radio, daft der

soundsovielte Fahrgast (natürlich ein Amerikaner)

eine Uhr geschenkt bekommen habe
und viele ähnliche Mitteilungen. Unter andern
auch die Bekanntgabe, daft am nächsten
Donnerstag im Bernhard-Theater In ZUrich ein

Bunter Abend veranstaltet werde und dafj
noch Billets erhälllich seien. Alles unler dem

Titel «touristische Mitteilungen». Kannst Du

mir sagen, was diese Veranstaltung mit
Tourismus zu fun hat. Muft man da eventuell die

Bergschuhe anziehen, zum Schutze dei

Hühneraugen, wenn das Gedränge zu groff
wirdl Ich hoffe, Du könnest mir Aufschlug
geben.

Herzliche Grüfte! Deine M. L.

Liebe M. L.l
Du bist zu streng! Wenn unter Tourismus

nur mitgeteilt würde, dafj man beim Weg auf
den Montblanc nach der fünften Lawine nichf
mehr wie früher rechts, sondern links in den
Kamin einsfeigen mufj oder dafj der bisher
noch für die armseligen Fufjgänger gesperrte
Weg auf den Salvatore nun auch für die
Radfahrer freigegeben worden sei, dann wäre die
Geschichte ja langweilig. Um sie kurzweiliger
zu gestalten, wird der Begriff Tourismus etwas
erweitert. Wagner-Opern zum Beispiel gelten
als anstrengende Tagesfouren, das Bernhard-
Theater dagegen als leichte, fröhliche Fahrt
ins Blaue oder Grüne oder Dottergelbe. Und
demnächst sollen auch Fahrpläne für
Extratouren ausgegeben werden, aber da wird
Dir Dein Mann rechtzeitig verbieten,
zuzuhören! Siehst Du, hättest Du Dich nicht
beschwert!

Herzliche Grühe! Dein Nebi-Onkel.

Un cognac

MARTELL
ÂGE-QUALITÉ
Generalvertreter für die Schweiz:

Pierre Fred Navazza, Genf
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kiickvsilî, von iîocjklgol

l.i«b«r Xe-bil

»«ute nekm« Ick beim prilktlllclr mein ?I-

nsnr-, »sn6v>5- uncl IntelIIgenlblstt iür «snet
uncl 5toho unter «lier Ilubrilc Zport sui cien

beigelegten /li.u55cknltt.

Neuer Weltrekord im Diskuswerfen
sn. Nach einer längeren Spe-ialvorbereitung unternahm

der Italiener Consolini im Verlause eines
leichlathletischen Wetikampfes in Mailand einen ersolg-
rcichon Angriss aus den von ihm selbst gehaltenen
Weltrekord im Diskuswerscn. Der Rekord wurde oon SS.ZS

au^^-i--A >n verbeiscrt.

vsh «5 In Italien «berzsb» g«kt, V»«IH msn,
sber clsh clie >-.bi»i»rt5b«i»egung 50 l-.onr.e-

quen» «jurckgvwkr« wir«!, >5t neu. »>lun bin Ick

nur gvtpsnnt, ob clieier Woltrekorcl IntornsIIo-
nsl snerksnnt wlrâ. Ick ksbo In meiner ju-
gencl suck I.elcktstkIv»IIi getrieben unc! erinnere

mick cisrsn, cish ick clen vlllru» llber
!5 ÍVìeter von mir w«gg«brsckt ksb«. Ick bin
en»icklo»en, mick 6urck «I-ingerez Zp«iisl-
trslnlng» 50 w«I> »u bringen, cish Ick beim
nilcn5»en V«r«intturnl«5t in »intsr5«II«nbllren
einen ertolgrelcken Xngritt sut Lon5olinl5 II«
korcl untvrn«km«n Irsnn. V«b« «ter »Immel,
cish cli« 5ckslbe «isnn nickt pIStilick SV ^«ter
weit tlieg». vsnn v«rb«55«re ick clen neuen,

meinen liiekorc! jiikrllck 5olsngv, bi» Ick
clen 0ircku5 einmsl ilberksupt nickt mekr
sortierte, »onclern mit nsck ttsu5v nekme uncl
vergolcle» s>5 Ivleken «in«5 nickt mekr lu
unterbletenclvn »b5olut«n W«Itr«Irorc!5 sàu-
klingen. Viellvîckt komme ick clsnn s>5 ^Is
tionslkelcl sut eine vriotmsrk« uncl in jecler
Ztsrlt wircl eine Ztrsh« nsck mir bensnnt.

>»ìl» W«Itr«Iroriigrllhen verbleibe Ick
»ein vietrlck.

l.islzor v i o t r i c k I

Ou kist sul cism ksztsn V/sgs. Ick Karin
Oir nur sin wsitkinksilsncisz IZrsvo üuruksn.
^nciiick sinsr, cisr ss srisht ksti >>>sins Zportz-
traums gsksn clock nocn in Erfüllung, uncl
einer cisvon izt cisr, mit cism Ou Oick jstlt
lzszcksliigzt. 5ckon längs ksos icii cisrsut gs-
wsrtst, clah sz cien >.sutsn mit cisn ksicorcisn
snciiicii sinmsi Tu ciumm wirci. immsr nock sinsn
/^stsr weiter, sinsn köksr, sins Zslcuncis ws-
nigsr usw. Osz muh sinsm ciocii sinmsi ?um
l-isiz ksrouzksngsn. ksi cisn 8cknsii-l.sulsrn
rislzs icii sz zckon Isngs srwsrtst. Os Isult
sinsr Illv/Vìstsr in nullicommsnix Zskuncisn unci
jscisn //onst isult sinsr zcknsllsr. iïz muh js
sinmsi cisr //omsni Icommsn, wo clsr, cisr
ztsksn izlsikt, gsr niciit mskr ?u zctiisgsn izt.
^r zsgt sinlsck: zzzzt, unci ksksuptst, mit
iwsniigmillionsnsscksr l.icktgszckwinciiglcsii
um ciis Iircis gsieviizst üu zsin. Von sinsr lzs-
ztimmisn Oezckwinciigicsit sn kört ciis
Kontrolle unci ciis (Asmütiickicoii sut. Unci zisks
cis, ciis itsiiensr kslzsn clsn srztsn Zckritt gs-

tan aul cism Qsizist cisz Oizlcuswerlonz, in-
cism sie cisn ksicorci sinlock um üksr sinen
/Vìstsr ksrolzgszstit ksksn. Osr I^ams cisz iür-
iincisrz ciiszsr nsusn 5portsrs izt zvmoolizck:
sr ksiht Lonzoiini. Lonzoisrs ksiht tröztsn,
uncl sz ist stwsz Iröztiicksz, cish msn von clsm

Qsjsgs nsck «nock weiter» unci «nock zcknei-
ler» uncl «nock ciümmsr» unci wo ailsz ciis ks-
korcizuckt ikrs Vsrkssrungsn sngsricktst kst,
wiscisr akkommt. izt sz cisnn nickt visi zckö-
nsr, wsnn clsr international anerkannte Wsit-
rslcorci lür Oizkuzwsrtsn zagsn wir clrsi
//stsr izt. Oa kann ciann jecisr mitmocksn,
brausn uncl Kincisr, unci ciis olvmoizcksn
5pisis wsrcisn ?^u wirkiicksn Volkzlsztsn. Oo-
osi izt sz gar nickt zo sinlsck, cisn vizkuz nur
clrsi ^stsr weit ?u wsrlsn. i^z icommt cisnn
enciiick sinmsi wiscisr sul ciis Oszckickiicklceit
sni >Vsr üwoi Zaster nsununcinsunüig wirtt,
kst vsrlorsn. Os zincl wir clann gsnsu. Unci
clrsi ^stsr sinz, izt sosnlsiiz ^zzig. Osz wircl
^siisn gslzen. I-z ksclart nur cisr ^inzickt cisr
intsrnationsisn 5ooriisuts unci ailsz ksnn nock
gut wsrcisn. Wsnn Ou Oick rsckt snsrgizck
unci gszckickt clstür sinzst^szt uncl ick Oir
ksiis, ciis f'rooagsncls ?u msckon, etwa kür
clsn i-iuncisrtmötsriout als Wsltrskorci sins
Ztuncie lsztiulsgsn, Ou wirst zskon, man wircl
unz, nackcism wir Tunsckît mit 5ckmäkungsn
ülzsrksult worcisn zinci, sinsz Isgsz alz Woki-
tätsr tsisrn unci wir kommsn luzammsn aul
eins örisimarks, wis zsinsr^sit cisr kiitisr uncl
cisr /^uzzoiini, nur mit mskr ksckt unci
visi zckönsri

in ciiszsm Zinns, «smpl- unci Zportgsnozzs,
veroisiks ick Osin blsbi.

lvoppe>5i,Ion Zcknelicjamptsf
I.ieb«r I>I«blI

-Xll5 meinem l.«ibblstl ksb« ick beillegen-
cle, In5erst su»ge5«knltten!

Vom vodeni«
Neue» Bod-nse-.Motorlchiff. De»

neue österreichische Doppelsalon-Dcnnpser A u ->

st r i a" hat letzter Tage von Bregenz aus seine Jung«
sernsahrt gemacht. TieseZ Motorschiff wurde auf
der Werst Korneubura 1938 in den einzelnen Teilen
fertiggestellt und aus der Bregenzer Werst montiert«
ES hat Rohöl-Motoren. Wegen Auêbruch des Krieges

Z939 kam die Austria" nicht mehr in den Kurs«
dienst. N>.

Ick 5t«ke nun vor einer >r/sncl. «snclelt «5
5ick kier um einen vsmpter mit einem Dop-
pension s«rs5 15t ein voppekslon l)
ocler ksncle» e5 5ick um einen kislon, cler sui
einem voppelclsmpter montiert >5tl si»s5
i5t ein voppeio'smpter I j ^>5 kleiner Xnirp5
lernte ick, clsh msn Zckltte mit 0smptm»5ckl-
nen vsmpter, »oick« mit kokölmotorsn »der
lvìotor5ckltte nennt. k5 muh 5lcker 5ekvn5w«rt
5ein, «enn msn einen rokölgettiebenvn vop-
pv>5slon-0smpter clsmpten 5i«k«.

lieber >>iebi, gib mir 4u5kunitl
veln lviuclr.

I.islzsr /^uckl
>:ins meiner zckönztsn lugsncisrinnsrungsn

izt ein öiicl, cisz sn cisr Wonci sinsz Tsknsr^isz
King unci mir cisz Wsrtsn sul ciis öokrqusisn
srirägiick msckis. ^z wsr sin mscktigsz 5ckill
mitisn sui cism /^ssrs unci clruntsr ztanci:
voooslzckraulzsnzcknsliclamptsr X cisn t-is-
msn ksks ick vsrgsZZvn. Xksr cisz vooosi-
zckrauizsnicknsiickampssr izt mir gslziislzsn,
sin skrlurcktgsizistencisz Wort! Unci nun sinci,
wie msn ja I?si ciiszsr ^snzckksit ringsum
ziskt, in^wizcksn zsmtiicks 5ckrsuc>sn iocksr
gsworclsn. 5o cish msn sul sncisrs Xoziksr-

keiten kommen muhts. Uncl zisks cis, sz
sntztanci, woraut ick zckon iangs gswartet
kattsl cisr Ooopslzsionclsmplsr. Osr 5sion,
cisz wsr lrüksr ciis zogsnsnnts gute 5tuos,
wo ciis /^öosi cisz gsn^s ^skr mit sinsm
Usizsriug vsrzsken wsrsn. ^in Ooppsizsion
muh sizo sins ^rt Usksrgutsztuks zsin, sin
Iraum von sinsr gutsn 5tulzs, cisr nun snci-
iick aul cism öocisnzss Wirlciickicsit gsworclsn
izt. kin 5vmizoi kür Osztsrrsickz Wiscisrsul-
srztokung, gianTvoiisr nock aiz unter clsm
Xsizsr franT lozspk, clsr zicksr Icsinsn Ooo-
pvlzsion gskakt kat. Um ciiszsn inztanci nu
kaitsn, wircl, wis Ou vir cisnksn icannzt, snorm
gsput^t wsrcisn müzzsn, unci wsnn ciis ^utr-
krausn ksi ikrsr ^rksit mit cism Ooposizaiori
zo zckwit^sn, clsh zis cismplsn, clann wirci
msn clock von sinsm Ooposlzsioncismolsr
zprscksn clürksn, suck wsnn sr mit koköi
(wis orciinsrl koköl wärs lu KaizsrZ ?sitsn
nie vsrwoncit worcisn I) oolrieizsn wircl.
diickt wakrk Osin dlski.

I0Ulri5MU5

Ueber KebI-0làII
Votlern vernskm Ick sm llscllo, clsh et«

5ouncl5ovlelts ?»kfg»»I snstllrlick «In ^mvrl-
ksn«rj «ine Ukr g«5ck«nkt b«Irommvn ksb«
unc! vl«l« Sknllck« Mitteilungen. Unter anclsrri
suck c!I« »«Irsnntgsb«, c!sh sm nSek5lon Von-

n«r5»sg Im v«rnksrcl rk«st«r In Illrick «In

vunt«r -Vbenc! v«rsn5ts»et vr«rc!« unc! 61h

nock Vill«t5 «rkiiltlick 5elen. ^»«5 untsr «terri

?It«l «tourl5»l5«kv lvìitt«IIung«n». Ksnnzt 0»

mir 5sg«n, «k»5 c!I«5« V«rsn5tsltung mit 7a».

ri5mu5 iru tun ksi. tvìuh msn els vventuv» «»«

Verg5ckuke sniieken, ium Zckuti« «lei

»llknersugen, i»«nn «ts5 S««IrSng« ?u groh
«ir«t t Ick koite, vu Xonne5» mir «^ukekluh
gvb«n.

««rill-k« 0rllh«I Sein« Kl.!..

i-ist-v ^.
Ou lzjzt zru zlrsngi Wsnn unter lourizmuz

nur mitgstsiit würcis, ciah msn izsim Wsg aul
cisn ivìontolanc nock cisr tünltsn >.awins niclit
mskr wis lrüksr rscktz, zoncisrn linlcz in cisn
Kamin sinztsigen muh ocisr cish cisr kizksr
nock lür ciie srmzsiigsn l^uhgängsr gszpsrrio
Wsg aus clsn 5oivators nun suck tür ciis iîaci-
lokrsr lreigegsizsn worcisn zsi, ciann wsrs ciis
Oszckickts ja isngwsilig. Um zis i<ur!wsi!!gor
lu gsztoiten, wirci cisr ösgrils Tourismus stwsz
srwsitsrt. Wsgnsr-Opsrn ium ösizpisl gsltsn
alz snztrongsncis Isgsztouren, claz ösrnksrci-
Iksater cisgsgsn aiz Isickts, irökiicks fakri
inz öisus oclsr (Zrüns ocisr Oottsrgsilzs. Unci

clsmnäckzt zoiisn suck ^skrpisns lür r^xtra-

toursn auzgsgsizsn wsrcisn, sizsr cio wirci
Oir Osin /^snn rscktisitig vsrlzistsn, ^uiu-
körsn! 5iskît Ou, kstiszt vu Oick nickt os-
zckwsrti

t-Isrilicks Orühoi Osin Kisìzi-Onkel.

Lsnsrslvsrtrstsr tür ciis Zckvvsiü!
piorrs I^reci l>isv-ms. lZorit
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